
Intelligenz-Glatt
z u r L a i b acher Z e i t u n g . ,

^/N 11. Donnerstag den 24. Jänner 1839.

S t a m . uny lanvrechtliehe Verlautbarungen.
Z. 92. (2) N r . ^69.

E d i c t .
Von dem k. k. krainischen S tad t , und

kandrechte wird bekannt gemacht: Daß die zu
dem Franz Tschernitsch'lchen Verlasse gehörigen
Fahrnisse, und zwar dle beiden Pferde am
25. d. M . um lo Uhr Vormittags, vor dem
hiesigen Nathhause, die übrigen Gegenstande
aber gleich hierauf und nöthigenfallcs die fol»
gcnden Tage in dem Hause Nr . 127 am alten
Markte versteigert werden. — Laibach den 19.
Jänner i33g.

Änntltche Verlautbarungen.
Z. 89. (3)

Straßen» Licitations-Verlautbarung.
Nachdem auch die abgehaltenen 2ten ?ici«

tationen, Betreff der Lieferung des Straßenbel
schotterungs-Materials für das?, k. Straßen-
Commissariat Neustadt! ohne erwünschten Er«
folg geblieben sind, so wird die in Nr . z^g,
i5o und i 5 t der Laibacher Zettungsmtelligmj»
blatter bekannt gemachte Licitation des Be-
schotterungs » Materials für das Triennium
i L I g / »SHo und ,84» zumI.Mahle abgehalten
werden, und zwar: f i r die Agramer Straße,
erste Abtheilung, wegen Belssellung von 3o5
Haufen geschlögelien Bruchsteinen, bei der Be-
zirksobrigkeit Treffen dm 26. Jänner iLZy —
Für die Agramer Straße zwe-te Abtheilung,
wegen Beistellung von 600 Haufen geschlögel-
ten Bruchsteinen, am 28. Jänner. — Für die
Carlstadier Straße Ves Theils im Rupertsho-
fer Bezirke, für Beistellung von 17b Haufen
gcschlögclten Bruchsteinen, be» der Bezirkeobrig-
keit Rupettshofzu Neustadtlden 29. Jänner. —
Für die Agramer Straße dritte Abtheilung,
für die Bcistellung von 400 Haufen Schotter-
Material , bei der Bezirksobrigkeit Landstraß
am 3c>. Jänner ,63y, jedesmahl Vormittags
von 9 bis !2 Uhr, nölhigmfalls aber auch Nach-
mittags von I bis 6 Uhr. wozu Ulitcrneh»
mungslUstige mit dem Beisatze vorgeladen wcr,
dln, daß die Lieferung dcr HauflN m dcm klein-

sten Detail , das ist 20, , 0 , 5 oder auch nur
1 Haufen hintangegeben w i rd , daher Jeder
daran Antheil nehmen kann. Auch werden
schriftliche Offerte, wenn jelbe nach den beste-
henden Vorschriften verfaßt find, angenommen.
— K. K. Straßen l Eomm'ssanal Neustadtl
den 16. Jänner l g I g .

Z . » v l . (2)
K u n d m a c h u n g .

Der durch den bevorstehenden Austritt des
Sti f t lmgs Herbert Höffern Ritter v. Saalfeld,
mit Ende ?cs Schuljahres 1839 in Erledigung
kommende kram. ständische Stlftplay in der
W«ener Ncustädter Mllltär'Akademie, soll wies
der besetzt weideni es werden daher diejenigen,
die sich um solchen bewerben wollen, binnen
sechsWoche»?, vomTagegegenwärtiger Verlaut»
barung, ihre Gesuche be» dleserstandljch Verord-
neten-Slelle einzureichen, und sich darin über
nachstehende Eigenschaften auszuweisen haben,
und zwar: u) über das Lebens«lter von lo bjS
12 Jahren mit dem Taufscheine. Nachdem vere
möge nuester Anotdnulig die Zöglinge in der
zweiten Hälfte des Monats September in ge-
dachter Akademie einzutreffen haben, so wird
die Erreichung oder Ueberschreitung des für die
Aufnahme in das InlUtut bestimmten Normal«
alters, wie es sich zu jenem für den Eintritt in
die Akademie festgeslhtm Zeitpunct ergeben wird,
berücksichtiget welden; d) über die mit gute«n
Erfolge zurückgelegten deutschen Schulen, oder
allenfalls wettern Studien, und untadelhafte
Moral i tät , mit den Schu l , ober Studien-
Zeugnissen der letzt verfiosscnen zwei Semester;
c) über gme Gesundheit, dann überstandene
natürliche oder geimpfte Blattern m»t dem ä'zt«
lichcn Zeugnisse; und endlich noch insbesondere
<I) über dle physische Tauglichkeit zur Aufnahme
in die M l l n ä r ' Akadcmie, mil d«m von einem
Stabs- oderNegimentsarzte ausgesscllten Eer«
tisicate. Endlich wird bemerkt, 0) daß bei ga,iz«
licher Ermanglung geeigneter a d e l i g e r E 0 ni«
peten ten , auch u n a o e l i g e Söhne solcher
Väier, dle im Mi l i tär gcd»mt haben, oder
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Söhne unadetfger, .verdienstlicher Clvilbcamtcn,
welche jedoch geborne ^ndcskliioer seyn müssett,
in Vorschlag gebrach! werden können. — Von
der kram. ständisch tierordnelenl Stel le, ^ l -
dach am 17. Jänner i 8 ) g .

M o r , z B a r o n 0. T s u f f e r e r ,
sudstttulrter stand. Secretär.

5?ernnschte ^erlan^b^rungen.
Z. 99- (2^ Zi l . 1749.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Savenstein in Unter»

krain, wird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht,
daß auf Ansuchen der Vormundschaft der Johann
Papesch'schen Pupi l len, van Verch, mit dießge«
richtlichem Bescheide cicio. 26. Decemdel »tto6,
Nr. »7^9, in die öffentliche Veräußerung aus
freier Hand der, der Herrschaft Ruckenstein sub
Urbar. Nr. 7 eindienenden Halbbube sammt An»
und Zugehör zu Verch, nc.st Mabilar - Vermö«
gen, als ein Paar Ochsen, Wirthschaflsgeräthe
^ind Bauern. Hauseinrichtung lc. des seligen
Johann Papesch, gewilliget worden scy.

Nachdem hiezu tie Verstelgerungstagsahung
auf den ,4. März 1629, frü^ um 9 Uhr in Lo-
<̂ ' Verch bestimmt ist, so werden alle Kauflusti«
tzcn hiezu nach Vcrch zu erscheinen hiermit vor«
geladen.

Bezirksgericht Savenstein am 28. Dcccmdcr
,656.

S . 96. (2)
E d i c t .

Vom Verwattu!,gsamte der Hachfürstl. Varl
Wilhcl'N v. Auersperg'schen Herrschaft ^eisenberg
wird bekannt gemacht, daß am 4> Februar ^ 0 9 ,
BormlttagZ von 9 bis ^2 Uhr, und Nachmittags
von 5 bis 6 Uhr, in der Amtökanzlei der besag
ten Herrschaft, die Garben-, Jugend-, Erdäpfel-
und Sackzedente von nachsiehcnoen Ortschaften,
alS: Amtinannödorf, Gruden, Ziegclstadt, Un-
lerwalo, Hinnach, Wakcrz, Gut Kle-nlaag, Prims«
eorf, Pirkenthal, Grohlipplach, Klcinlipplach, La»
schitsch, Klopze, Prapretfch, Großgader. Klein-
ternouz, St« Margarethen, Wrcßic, Aliemnartc,
Kurkcnderg, Oberdarnthal, ^ t . Lorcüzen, Klein»
rviode^., Sch^dick, No>e, Badncigora, Pouak,
Kertina , Grohividden , Marn iha l , Kleinlaag,
Stockendorf, Uittcideulschdorf, I^lenitz, Uoterforst,
Pirtendorf, Ka^e^rorf, Schebkcuz und Rcdne,
ter Weinzehcnc und Bergrecht von Morische, Bel«
lay und Brüne, dann dab Bergrecht von Sc.
P a u l , auf drei oder sechs nachcniander folgende
Jahre, nämlich vom ». Jänner 1829, big <Inre
December > L ^ , oder b'shin lä^,^, mittelst offent,
licher Versteigerung mit tem Beis.'yc in Pacdt
gegeben werden, daß die Pachtbe^ingnisse täglich

' in der Amtskanzki des gefertigten Berrvaltungö-
amtcs eingesehen worden können. UebrigenZ wer-
den die Zehentholden aufgefordert, ihr gesetzliches
Ginstandörecht entweder gleich bti der Versteige-
rung oder innerhalb dir geschlichen Pläclusiv»

Termines von sechs Tagen nach, demselben um
so gewisser geltend zu machen, als späterhin dar-
auf keine Rücksicht mehr ge, ommen, sondern die
Pachtübergabe an die bei der Licitation verdlie»
benen Meistbinher eingeleitet werden wird.

VerwaltungSamt oer -perrschasc Seisenberg
am iü . Jänner ZLIZ.

3- 94- (2) ^ Nr. 76.
K u n d m a c h u n g .

M i t lo . März l. I . kommt in der I. f. S t a l l
Mot t l ing , im Bezirke Krupp, eine Fleischhauer«
Gerechtsame zu vergeben.

Alle jene, welche dieses Gewerbe zu erlangen
wünschen, sich über einen gutgcUtceten Lebens»
Wandel und einen zureichenden Hermögeilsstgno,
nöthigen Falls e<„e (Haution pr. ,5o fl. im Ba»
ren oder fieeijustorlsch zu leisten, auszuweisetl
vermögen, können sich darum bis 20. Februar
l. I . bei dieser Bezirksobrigkeit bewerben.

B.z rköobrigkeitKrupp den ,4 . Jänner »63^

Z7^Lä7' l2 ' ) I , N r . 2370.
F ci lb ie t h u ng 3 ' E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Freu«
dcnlhal wird hiemit kund gcmacht: Es sey über
Ansuchen des Hrn. Doctors Johann Albert Pa-
scdali, (Zuratar der m. Georg Kottnig'schcn lZrben,
einverständlich mit den großiährigen Miterden,
in den executive» Verkauf der dem exe^uirten
NlkolauS Slabe zu Raser gehörigen, der Herr»
schaft Loitsch s^b Neclf. Nr . 233 dienstbaren, auf
742 fi. 2a kr. geschätzten >)^ Hübe sammt An-
und Zugehör. dann des Mobi lars, als.' drei
Pferde, , K u h , 5 Schweines, » Wandnhr,
l T>s<bes, 5 Bottungen, c, Haken. 2 Ketten,
60 tHt'ntner Heu und 3c> (Zentner S t roh , weaen
in den Georg Kottnig'schen Veilaß schuldig-^
l la fl- sammt Zinsen und Kosten, mit dem be»
williget, und zur Vornahme dieser Feilbicthung
die drei Tagsatzungen auf den 4. December >L53,
6. Jänner und 7. Februar , 6^9 , jedesmal früh
von 9 bis lä Uhr in Loco Rasor mit dem An-
hange anberaumt worden, daß die fcilgcbothcnen
Gegenstände bei der ersten und zweiten Licitation
nur um oder über den Schäyunggwe l h , bei der
dritten aber auch unter demselben hintangegeben
werben; dessen, 0»e Kauflustigen m,t dem An.
hange verständiget werden , daß, sie,die Schä'j»
zung und die Licitacionsbcdmgnisse, vermög wel»
chen der Biether 10F des Ausrufspreiscs bei
Reale als Vadium zu Handen der Limitations-'
commifslon zu erlegen haben wird, täglich in die»
scr Kanzlei oder beim Herrn (Zurcuor Dr.. PH»
schall in Laibach am Platze Nr. 10 eingesehen od^r
m Abschrift erhalten werden können. ' ''

Bezirksgericht Freudenthäl am 20. October
'523.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Lici»

lalion hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z, L7. (2) aä Nr . 65.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Ggg ob Podpetsch
wird hicmit bekannt gcmacht: Eö habe über An»
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suchen des Hrn . Dr . Wurzbach, Vertreter des
Joseph Pauülsch von Po5pecsch, c!e pi-aes. , , . Jan»
ner ,U59, Nr. 65, wider die unbekannt wo be-
findlichen, Carl, Michael Joseph und Ignaz Pau-
Illsch, wegen ^tabulat ion des väterlich Jacob
Paulitsch'schen Testaments ciciu. 6 Harnung ,807,
iniÄbuilllo ,5 August i 6 ,5 , denselben Behufs der
Zustellung dieses lZxcabulations »Gesuches, Herrn
D r . Burger, Hof. und Gerichtsadvocatcn zu 3ai«
dach, als Kurator aufgestellt; an welchen sie sich
nun zur Schätzung ihrer aus diesem Testamente
allenfalls nock zu suchenden Rechte und Forderun-
gen uno zur Einsicht dieses mit ihren Ertabula«
tlonsquittungen versehenen Gesuche zu verwende::
Nissen weroen.

Bezirksg richt Egg ab Podpetsch am l6. I ä n .
ner '659.

Z . 95. (2) aä Nr. 269.
F e i l b i e t h u n g s - G d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tref-
fen in Unterkrain wird hiemit öffentlich kund ge.
wacht: Ks sey über Ansuchen des Anton Verhouz
van Seisenberg, in die executive Fcilbicthung der
tem Anton Kaferle von Oöbernig gehörigen, der
Herrschaft Treffen «üb Rectf. Nr . 92 dienstbaren,
gerichtlich auf 4>9 st- 45 kr. geschätzten Kaufrechts»
hub« sammt Wohn- und Wirthschaftsgcbciuden,
»regen ^uZ dcm wirthschaftöamtl. Vergleiche tl.W.
l g . Jänner «807 schuldigen 277 ft. 20 kr. gewillt,
get, und zu deren Vornahme drei Feilbiethunggl
titzsatzungcn, als auf den 13. Februar, 2c». März
uno 24. April 1639. ieecsmal Vormittags 9 Uhr
in Loco der Nc.ilnat zu Döbcrnig mit dem An«
hange anberaumt, oai) falls diese Realität weder
bet ocr ersten noch zweicen Feilbiethungstagsaz-
ung um tcn Schahungswerth otcr darüber an
Mann grbracdt werden konnte, solche bei der drit»
ten und letzten auch unttr dem Schätzungswerthe
hintangegebcn werden wiro.

Wozu .U.'ustust^e an odbestimmten Tagen
und Scm'd,n !n>t oc>n Bejahe zu erscheinen eingc-
lakcn wer^cn , dcist d^s Scdahungsprotocoll,
Grunrbuchzcrtract und l?icitall2Usbclingnisse tag»
lich in den gciröhnlichen AmtZstundcn hieramts
einacsi'ben ircrden konncn

" Treffen am i>/,. Jänner >339.

Z . 75. (Z) Nr . »672.
E d i c t .

Vom Be^kZgerichte der Herrschaft Saven»
stein in llntcrl'rain wird auf Ansuchen des M a -
thias Koracschin von Raona, die auf der, der
Herrschatt Savenstein 5l,k Urb. Nr. »6 eindienen-
den V2 Hude zu Oberdorf unterm 22. März »6oi
intadulirie, und auf den gewesenen Verwalter
der Herrschaft Savenstein N. AndeNitsch lauten>
de Schuldpost pr. ,oo ft. sammt 5 ^ Zinsen aus dcln
Grunse als erloschen, nicht mehr bestehend, null
und nichtig erklärt, weil sich in Folge hierortigen
AmortisationK'Edictes vom 20. Jun i »6Z7, N r .
408, Niemand dicserwegen hierorts gemeldet hatt?.

Bezirksgericht Savenstein am '».December
1353.

Z. ?6- (3) Nr , io7g.
E d i c t . ^

Vom Bezirksgerichte Scisenberg rvird hiemit
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen der M a r .
gareth PekoN, verehlicklen Kurent von Salze,
Bezirks treffen, in die executive Veräußerung der
dem Johann Supantschitsch gehörigen, oer Herr-
schaft Seisenberg sul, Nectf. Nr . 653 dienstbaren,
halben behausten Kaufrecbtshube in Hrib bei
Leiten «lib Lonsc. Nr . 27, im gerichtlich erhobenen
Schatzungwerthe pr. »52 st., wegen aus dem Ur-
theile vom ,6. März »625, Nr. 64, schuldigen
2o> ft. 35 kr. c. ä. c. gewilligel, und sepen hie»
zu drei Termine, nämlich: auf den 6. Februar,
5. März und 6. April 1829, jedesmal Vormit«
tags 9 Uhr in Loco der Realität mit dem Ncisahe
bestimmt worden, daß tie Realität bei t>er ersten
und zweiten Tagsatzung nur um oder über den
Schahungspreis, bei der dritten Versteigerung
aber auch unter demselben hintangegeben werden
rviro.

Das SchähungspratocoN, der Grundbuchser»
tract und die Licitationsbeoingnisse tonnen tag«
lich hier eingesehen werden.

Bezirksgericht Seisenberg am 24 November
»633.

Z . 62. (3) " Nr. 35.
E d i c t .

Von tem Bezirksgerichte Flödnig rvird hie»
mit bclannt gemacht: GK sey über Ansuchen der
Cxecutionsfuhrerinn Maria Pctatz, von Unterpir,
nitsch, durch Herrn Dr . Burger, in die executi«
ve Feilbiethung der, dem cxequirten Matthäus Tbou«
nig gchörlgcn, zu Oderpirnitsch gelegenen, der
Gruneodrigkeit Gortschach kub Rectf. Nr . H Z
und Urb. Nr ,^3 und ,44 dienstbaren, gerichtlich
auf »5.?I ft. 50 kr. geschätzten zwei halben Huben,
uno der hiezu gehörigen, auf ,6 si. 46 kr. bewer«
thecen Fahrnisse, wegen aus dem Urtheile v. »5.
October 1Ü56 schuUigen 200 ft. 0. 5. c. gewilllget,
und. es seyen zu deren Vornahme drei Feilbie-
thungscagsahungen, und zwar auf den ,9. Fe»
bruar, 2>. März und 20. April d . , I . , jedesmal
Vormittags von 9 bis »2 Uhr mit, dem Beisahe
angeordnet worden, daß wenn die Reqlttät und
die Fährnisse weder bei der ersten noch zweiten
Fcilbiethung wenigstens um den SchäHungswelth
an Mann gebracht werden könnten, solche bei
der dritten Feilbielhungstagsatzulig, auch unter
demselben hiluaügegeben werden.

Das Schäßungsprotocoll, die Vicitationzbe»
dmgnlff? uno der GrunobuchseNract können tag»
lich hicramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Flödnig am , , . Jänner 1839.

Z. 85. (5) 3Ir>"°/<^
E d i c t .

V?!Nvereinten Bezirksgerichte Radmannsdorf
wird allgemein kund gemacht: Es habein die
neuerliche Veräußerung der laut Licitatiolisvrolo-
colies vom 3. October ü923 an Johann Kemiz
von Vadizhe, im crccutiven Verkaufswege pr.
^70 ft. 5 kr.,gelangten, der löbl. t. 5. Prodsteigült
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Radmannsdors ^ l , Rectf. Nr . 53 dlensibaven, in
Ran 5ut) ^onsc. Nr. 6vorkommenden Drittelhube,
wegen vom Orsteher nicht zugehaltener Licita«
tionsbedlngniffe und respective Zahlungsfristen,
gewilNgct, und die diehfallige einzige Tagsatzung
auf den 2». Februar k. I . Vormittags 9 Uhr mit
tem Anhange in Loco Ran angeordnet, daß obige
Driltclhube um welch immer einen Betrag hint«
angegeben werden wird.

Die Kauflustigen werden hiezu mit dem Bei«
fatze eingeladen, daß der Grunoduchsextract zu
den gewöhnlichen Umtsstunden eingesehen werden
tann.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
26. December ,353.

Z. 64. Nr . 2<"'°/7?l
E d i c t .

Vom vereinten Bezirksgerichte zu Rabmanns-
dorf rund allgemein kund gemacht: OK habe zur
Erforschung und Anmeldung der Activ» und Pas»
slvforderungen nach dem am 2?. August »656 zu
Radmannsdorf verstorbenen Realitätenbesitzers und
Lebzelters Johann Kriviz, die Tagsatzung auf den
1. Februar »LIg Vormittags 9 Uhr vor diesem
Gerichte angeorenet, wozu ANe, welche zu die«
sem Nachlasse etwaö schulden, oder auf denselben
aus immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch
zu machen vermeinen, sa gewiß zu erscheinen ha«
ben, als gegen Erstere im Rechtswege fürgegan»
gen werden w i rd , letztere sich aber die Folgen des
§. 6,4 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannödorf am
2g December H62ü.

Z . 8 5 " ( 3 ) N r . 2 . " ^ ,
E d i c t .

Vor dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
wannSdorf haben alle jene, welche auf den
Verlaß des am ,0. M a i «658 verstorbenen
Mathias Pehiak, gewesenen Hausbesitzers in
Kiopp, entweder als Gläubiger, oder sonst aus
einem andern Rechtsgrunde einen Anspruch zu
wachen vermeinen, am 3». Jänner iLZg, Vor-
mittags 9 Uhr zu erscheinen, und denselben rechts»
träflig darzuthun, widrigens sie die Folgen des
tz. 6>4a. b. B. G. nu» sich selbst luzkschrciden
haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
H2. December »858.

Z . 9 ! . (2) '
K u n d m a c h u n g .

Die Administration der nut der ersten
Olsterrclchlschen Spar«Cassc vereinigten allge,
meinen Vcrsorgungs« Anstalt macht hietmit be-
kannt, daß die für die Interessenten der Iah«
res-GeseNschaf en 1825 bis inclusive »837 für
daS Jahr i333 entfallenden, in der Äl«nd-
machung uom 12. März l839 angezeigten
Dividenden uom 2. Januar ,LZg an, geg<n
Vorzeigung des Original-Rentemcheines,' und
Einlegung einer classenmäßlg gestampelten, mit
der L«bensbelUtigu„g des betreffenden Inter-

essenten versehenen Quittung, taglich, mit
Ausnahme der S o n n - und Foertage, von 3
Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags bei
ihrer Caffe in Wien behoben, oder bei den Com»
manditen in den Provinzen zur Behebung an-
gemeldet werben können.

Wien den 2 l . December »623.

Z. 6 l . (3)
P o l i z e i , D i e n s s 5 S t e l l e n .

Zwei sind bei der l. f. Stadt Stein im
Laibacher Kreise in Erledigung gekommen , jede
mit einem Gehalte von 6a st., und 20 fi. Mon-
turs, Beitrage jährlich, nach Umständen auch
mit einem Quartier,Aequivalente. sompeten,
ten haben ihre Dienftgesuche bei der Stadt-
vorstehung bis Ende Februar d. I . persönlich
zu überreichen, und sich darin über ihr Al ter,
bisherige DlenlUtissung. gute Gesundheit, Mo-
ralität, Stand und Schreibens? und Lesens-
kündiftkeit l?gal auszuweisen.

Vorstehung der l. f. Stadt Stein diU
12. Jänner 18Z9.

Z. ioc>. (2)

VNarnunK.
Ich mache hiemit bekannt, daß

ich alle Bedürfnisse meines Haushal-
tes , ohne Unterschied, sogleich bar
bezahle, und daß ich von nun an für
alles, was an Geld oder Geldcs-
werth ohne meinem Wissen und W i l -
len irgend Jemanden auf Borg ver-
abfolget werden sollte, keine Zahlung
oder Vergütung leisten werde.

Laidach am 20. Jänner i8Z9.
F r a n z D t m i y ,

k. t. RechnungSrath

Z. 77- (2) I
I n der Spitalgasse Nr . 263 ist

ein großes Gewölbe für kommenden
Georgi zu vergeben.

Das Nähere erfährt man beim
Hauseigenthümer daselbst.
Z. 90. (2) " "

Wohnung zu vermiethen.
I m Hause Nr . 200, am neuen

Mark t , ist der ganze zweite Stock
von Georgi an zu vermiethen.

Das Nähere erfährt man daselbst.


